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Dies ist der Zeitpunkt, an dem Binance
Japan offiziell startet

Die weltweit größte Kryptowährungsbörse – Binance – will
nach Juni dieses Jahres auf dem japanischen Markt tätig

werden. Dies markiert die Rückkehr des Unternehmens in
das Land der aufgehenden Sonne, nachdem es das

Unternehmen 2018 aufgrund regulatorischer Probleme
verlassen hatte. Sakura Exchange BitCoin (SEBC)

angekündigt dass Binance Japan nach Juni 2023 mit der
Bereitstellung von Dienstleistungen und Produkten für

lokale Kunden beginnen wird. Der Krypto-Gigant erworben
SEBC im November letzten Jahres für eine nicht genannte

Summe, um seine Präsenz in der Region zu stärken.
Sakura – eine Börse, die direkt von der Financial Services

Agency (FSA) des Landes reguliert wird &amp;hellip;

Die weltweit größte Kryptowährungsbörse – Binance – will nach
Juni dieses Jahres auf dem japanischen Markt tätig werden. 

Dies markiert die Rückkehr des Unternehmens in das Land der



aufgehenden Sonne, nachdem es das Unternehmen 2018
aufgrund regulatorischer Probleme verlassen hatte. 

Sakura Exchange BitCoin (SEBC) angekündigt  dass
Binance Japan nach Juni 2023 mit der Bereitstellung von
Dienstleistungen und Produkten für lokale Kunden
beginnen wird. 
Der Krypto-Gigant erworben  SEBC im November letzten
Jahres für eine nicht genannte Summe, um seine Präsenz
in der Region zu stärken. 
Sakura – eine Börse, die direkt von der Financial Services
Agency (FSA) des Landes reguliert wird – wird alle
bestehenden Dienste nach dem 31. Mai bis zur Eröffnung
von Binance Japan einstellen.
Es riet den Benutzern, ihre Bestände vor Ablauf der Frist
zurückzuziehen. Diejenigen, die dies nicht tun, werden
ihr Vermögen auf der Grundlage des Kurses vom 5. Juni
in japanische Yen umrechnen lassen.
Kunden, die Binance Japan beitreten möchten, müssen
die Kontoeröffnung erneut beantragen und die
erforderlichen Verifizierungsanforderungen erfüllen.
Die von CZ angeführte Firma zog sich 2018 nach den
einheimischen Wachhunden aus der asiatischen Nation
zurück gewarnt  es war ohne Genehmigung in Betrieb
gewesen. 
Einige Gerüchte deuteten darauf hin, dass Binance von
der FSA strafrechtlich verfolgt wurde. Dennoch wies CEO
Changpeng Zhao die Spekulationen zurück und
behauptete, seine Organisation befinde sich in
„konstruktiven Dialogen“ mit den zuständigen Behörden.
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Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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